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Am Rande
Wieder 
Einsatz in 
Unterkunft
Beckum. Die Feuerwehr 
Balve wurde wieder ein-
mal zur Asylunterkunft in 
Beckum alarmiert. Ursa-
che für die Alarmierung 
war die ausgelöste Brand-
meldeanlage. Die erstein-
treffenden Einsatzkräfte 
der Löschgruppe Beckum 
konnten glücklicherweise 
kein Feuer feststellen. 
Die Ursache für die Aus-
lösung der Brandmelde-
anlage konnte dennoch 
schnell gefunden wer-
den. Ein Bewohner hatte 
sein Mittagessen auf dem 
Herd vergessen und die-
ses war angebrannt. Die 
Rauchmelder der internen 
Brandmeldeanlage hatten 
auf den Rauch reagiert 
und so die Feuerwehr auf 
den Plan gerufen.  
Durch die frühzeitige 
automatische Brander-
kennung der Brandmel-
deanlage konnte somit 
Schlimmeres verhindert 
werden.

Abrechnung vom Schützenfest
in der Balver Höhle
am 31. August 2019!

Schützenfest
in Mellen

3. bis 5. August 2019!

Antre
ten

16.45 Uhr

bei P
adberg
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Die Schützenbruder-
schaft St. Sebastian 
Balve hat mit Andreas 

Schulte einen neuen Schützen-
könig. Mit dem 132. Schuss 
trat der Präses die Nachfolge 
von Giacomo van Meegen an. 

Dass ein Pfarrer sich die Kö-
nigskette sichert, kommt nicht 
allzu oft vor. Wer jedoch der 
Meinung ist, Schulte sei ein 
Überraschungskönig, der ver-
kennt die Tatsachen. Es ist 
zwar richtig, dass er nach dem 
Volltreffer die Hände vor sein 
Gesicht hielt und sichtlich be-
wegt stammelte: „Was habe 
ich da gemacht?“

Genau so richtig ist aber 
auch, dass der Seelsorger vom 
Kirchplatz seit Jahren dort auf 
den Aar anlegt, wo er das Amt 
des Präses bekleidet. Bestes 
Beispiel ist das Schützenfest 
in Affeln am 2. Juli-Wochen-
ende. Wer den Geistlichen dort 
unter der Vogelstange und im 
Finale um die Königskette er-
leben durfte, der muss einfach 
zu dem Schluss kommen: Ein-
mal Schützenkönig zu sein, 
das war der große Traum des 
Andreas Schulte, den er sich 
beim Vogelschießen in Balve 
endlich erfüllt hat. 

Warum auch nicht? Wenn 
es ihm Spaß macht, im Mit-
telpunkt des Schützenfestes 
zu stehen und damit die Wer-
betrommel für die enge Ver-
bindung zwischen Kirche und 
Bruderschaft zu rühren, sollten 
wir alle das Ganze etwas gelas-
sener betrachten. Dieser Hype 
um einen Präses, der den Vo-
gel von der Stange geschossen 
hat, und zwar zum Leidwesen 
seiner Mitbewerber, ist völlig 
übertrieben. Denn Schulte ist 
nicht der erste und nicht der 
letzte Priester, der auf den Vo-
gel anlegt, in der Hoffnung, 

Pfarrer Andreas Schulte ist neuer Schützenkönig in Balve

Der Hype und die Mär von der
Überraschung beim Vogelschießen

das Vogelschießen für sich zu 
entscheiden. Zumal es Beifall 
von jenen Amtsbrüdern gab, 
die mit höheren kirchlichen 
Weihen ausgestattet sind als 
er, wie beispielsweise auch 
vom Generalvikar des Bistums 
Essen, Klaus Pfeffer (ehema-
liger Neuenrader).

Natürlich fällt es einigen 
stockkonservativen Men-
schen schwer, einen König 
zu akzeptieren, der nicht ge-
rade als Stimmungskanone 
gilt und zudem keine Köni-
gin an seiner Seite hat. Bei 
genauer Betrachtung kommt 
der Chronist jedoch zu dem 
Schluss: Haben sich die 
Schützenbrüder auch darüber 
echauffiert, dass König Gia-
como van Meegen und seine 
Königin Nina Autering aus 
persönlichen Gründen im zu-
rückliegenden Schützenjahr 
abgetaucht sind? Nein – im 
Gegenteil. Die jungen Ma-
jestäten sind am Schützen-

fest-Sonntag begeistert ge-
feiert worden. 

Dies gilt auch für Schützen-
könig Schulte, der zwar ohne 
Königin, aber mit seinem Hof-
staat die Schützenbruderschaft 
Balve im Festzug sehr gut prä-
sentiert hat. Allen Unkenrufen 
zum Trotz waren beim Mon-
tagsfestzug auf den Bürger-
steigen in der Innenstadt und 
auch beim Empfang in der 
Balver Höhle viel mehr Men-
schen präsent als dies sonst der 
Fall ist. Ob sie nur aus reiner 
Neugier gekommen sind, oder 
aber um dem neuen Regenten 
zuzujubeln, ist das nicht völ-
lig egal? 

Nachdem das Fest vorbei ist 
und der Schützenkönig seine 
repräsentativen Aufgaben in 
einer der größten Schützen-
bruderschaften im Sauerland 
in Angriff nimmt, ist es an 
der Zeit, den Menschen aus 
seinem direkten Umfeld zu 
danken, die gleich nach dem 

Volltreffer ihrem Pfarrer den 
Rücken gestärkt haben. Ge-
meint sind jene Aktivposten, 
die beispielsweise nicht nur 
den Hofstatt organisierten, 
sondern auch noch mitmar-
schierten. Denn Schulte hol-
te zwar den Aar von der Stan-
ge, aber eine Vorplanung wie 
es nach dem Volltreffer weiter 
gehen könnte, stand nicht auf 
seiner Agenda. Warum auch? 
Er kann sich, das hat sich wie-
der einmal gezeigt, auf seine 
ehrenamtlichen Kräfte zu 100 
Prozent verlassen. 

Wie die Schützenbruder-
schaft Balve auf den Volltref-
fer von Schulte reagierte, dafür 
sind die Vorstandsmitglieder 
Christoph Rapp, Thomas 
Scholz und Wolfgang Riecke 
ein gutes Beispiel. Sie rannten 
sofort zum neuen Regenten. 
Schnell hievten Thomas 
Scholz und Wolfgang Riecke 
den ersten Geistlichen, der in 
der 356-jährigen Geschichte 
der Balver Schützenbruder-
schaft den Vogel abgeschos-
sen hatte, auf ihre Schultern. 
Mit den raschen  Schritten und 
dem Schulterschluss in der 
Balver Höhle beugten sie den 
Vorurteilen und auch dem ei-
nen oder anderen aggressiven 
Kommentar vor. Denn längst 
nicht alle Balver stimmten 
nach dem Goldenen Schuss 
eine Jubelarie an. 

Sich durch nichts vom Be-
kenntnis zu ihrem Präses und 
König abbringen zu lassen, er-
klärte Geschäftsführer Thomas 
Scholz auch noch 24 Stunden 
nach der Inthronisierung des 
neuen Herrschers: „Mit un-
serem Schützenbruder Andre-
as  haben wir nicht nur einen 
guten König. Jetzt haben wir 
auch noch ein Alleinstellungs-
merkmal in der hiesigen Re-
gion.“

Richard Elmerhaus

Fotos vom
Balver Schützenfest unter

www.hoennezeitung.de
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WIR SIND  
GERNE  
METZGER!

WIR SIND  
GERNE  
METZGER! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26 

metzgerei-jedowski.de

FAMILIENBETRIEB IM SAUERLAND 
HÖCHSTE QUALITÄT 

HANDWERKLICHE FRISCHE 
MIT GUTEM GEWISSEN

Als der Goldbäcker 
seinen 60. Geburts-
tag mit zahlreichen 

Gästen und in bester Stim-
mung in der Schützenhalle 
von L.A. feierte, wies er in 
seiner launigen Festrede da-
rauf hin, dass all die Gelder, 
die statt der Geschenke ge-
stiftet worden seien, für ei-
nen guten Zweck verwandt 
werden. 

Nachdem der Goldbäcker 
und Präsident des TuS Lan-
genholthausen einen Kas-
sensturz gemacht hat, sieht 

60. Geburtstag Charly Grote:

8.500 Euro für heimische Schulen 
es so aus: „Die  Grundschu-
len in Balve, Beckum, Garb-
eck, Neuenrade und Altenaf-
feln erhalten je 1.500 Euro. 
Da wir von unserem Real-
schul-Klassentreffen noch 
400 Euro übrig haben, sto-
cken wir von unserer Firma 
den Betrag auf 1.000 Euro 
auf und werden ihn nach den 
Ferien an  Schulleiterin Nina 
Fröhling überreichen“, ver-
spricht der 60-Jährige aus 
L.A., der zumindest noch 

aktiv sein möchte.

Bilder von der
Geburtstags-Fete unter
www.hoennezeitung.de

Die Apotheke am Dros-
tenplatz feiert in die-
sem Monat ihren 25. 

Geburtstag. Vor diesem Hin-
tergrund lädt Apotheker Chris-
tian Bathe zu einer Geburtswo-
che ein, und zwar vom 19. bis 
23. August. An diesen Tagen 
erwartet die Kunden oder Gä-
ste ein attraktives Programm 
für Jung und Alt. 

Denn bereits am Montag, 19. 
August, erleben die Kinder die 
Apotheke mit einem 30-mi-
nütigen Blick hinter die Ku-
lissen. Einen Tag später steht 
die kostenlose Beratung über 

-
da. Am 21. August geht es um 
den Blutdruck. Das Blutdruck-
gerät wird messtechnisch kon-
trolliert und mit einem Siegel 
versehen. Die Schutzgebühr 
von 5 Euro kommt den Bal-
ver Kindergärten zugute. 

Darm gesund – Mensch ge-
sund. Mit dieser Thematik be-
fasst sich am am 22. August 
die Firma HLH in der Apo-
theke am Drostenplatz. Heil-

Apotheke am Drostenplatz feiert 25. Geburtstag
mit attraktivem Programm

praktikerin Dietze berät die 
Interessierten über Darmbe-
schwerden und Nahrungs-
mittelallergien. Bei diesem 
Angebot bittet Christian Ba-
the um eine Terminvereinba-
rung, und zwar unter Telefon 
02375/91910. 

Zum Abschluss der Geburts-
tagswoche lädt das Team der 
Apotheke am Drostenplatz mit  
Christian Bathe an der Spit-
ze,  dazu ein, mit ihm ein Glas 
Sekt zu trinken. 
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Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
 Taxi
 für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

02375  913753

Neuenrade · Hinterm Wall 15 · Tel. 723980
www.hotel-kaisergarten.com

SOMMERFREUDEN IM 

Hotel-Restaurant
        Kaisergarten

Besuchen Sie auch 
unseren gemütlichen Biergarten!

Wir stellen ein:
Koch und Servicekraft

Inserieren
im

Nach mehreren ver-
geblichen Anläufen 
steht jetzt endgül-

tig fest: Am Donnerstag, 31. 

Balver Höhle die erste 1Live 
Charts-Party statt, und zwar 
unter dem Motto „Hallo-
ween“.

„Der Kartenvorverkauf 
beginnt am 10. September“, 
sagte Veranstalter Phillip 
Nieland, der den Mietver-
trag für den Felsendom im 
Juli ebenso unterzeichnete 
wie der 1. Vorsitzende der 
St.-Sebastian-Schützenbru-
derschaft Balve, Christoph 
Rapp, und der Leiter des Ver-
mietungsausschusses Wolf-
ram Schmitz. Bevor die drei 
Herren die Vereinbarung un-
terzeichneten, warf Phillip 
Nieland, der bereits mehrere 
Partys für den WDR ausge-
richtet hat, noch einen Blick 
in die farbenprächtige Höh-
le. Schon vor geraumer Zeit 
hatte der Lüdenscheider ver-
sucht, den Felsendom für 
eine Veranstaltung zu mieten. 
Bei der 1LIVE Charts-Par-
ty bestimmen die DJs Jan-
Chris tian Zeller und Tobi 
Schäfer aus Mellen das Mu-
sikprogramm nicht allein. 
Das Publikum kann sei-
ne ganz persönliche Play-
list zusammenstellen, in-

1Live Charts-Party 
in der Balver Höhle

dem es einfach per Voting 
auf den Voting-Pads für den 
Lieblingssong abstimmt. Im 
Laufe der Nacht werden die 
Songs gespielt, die die mei-
sten Stimmen erhalten haben. 
Außerdem werden unter allen 
Teilnehmern/innen insgesamt 
3 x 2 Konzerttickets verlost. 
Als bereits vor einiger Zeit 
über die Großveranstaltung 
gesprochen wurde, stand 
noch die Überlegung im 
Raum: Die Schützenbruder-
schaft richtet die 1Live-Par-

-
legung ist der Vorstand, mit 
Christoph Rapp an der Spit-
ze, jedoch zu dem Entschluss 
gekommen: Die 1Live-Party 
ist bei einem professionellen 
Veranstalter wie Phillip Nie-
land besser aufgehoben.

Diebstahl 
im Kreisel

Balve. Polizeibeamte bestreiften 
Dienstag vergangener Woche ge-
gen 3 Uhr die „Kormke“ in Balve. 
Dort bemerkten sie eine Gruppe 
verdächtiger Personen. Ein Mit-
glied trug ein Verkehrszeichen 
(Verbot für Fußgänger) mit sich. 
Auf Vorhalt räumte der Hönne-
städter den Diebstahl des Schil-
des am Kreisverkehr Hönnetal-/
Hauptstraße ein. Der alkoholi-
sierte 19-jährige Balver trug das 
Schild zum Tatort zurück. Ihn er-
wartet ein Strafverfahren wegen 
versuchten Diebstahls.
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Mit dem 111. Schuss 
sicherte sich 
Chris tian König 

im Duell mit Holger Rose 
die Königskette der Schüt-
zenbruderschaft Beckum. 
Am späten Nachmittag stan-
den er und Ehefrau und Kö-
nigin Helga im Mittelpunkt 
des Geschehens. 

Angeführt von den Mu-
sikern aus Drolshagen 
marschierten die neuen 
Majestäten mit ihren 38 Hof-
staatspaaren durch das Dorf 
und dann in die Schützen-
halle. Hier wurden die neu-
en Regenten mit viel Beifall 
empfangen und mit großer 
Begeisterung gefeiert.

Nachdem es sich eine kur-
ze Verschnaufpause gegönnt 
hatte, wirbelte das neue Kö-

und anschließend erfreuten 
die Regenten nebst Hofstaat 
die Kinder mit dem Kinder-
tanz und vielen Süßigkeiten.

Zum Finale kamen die 
Freunde aus Volkringhau-
sen in die Hönnetalhalle und 
setzten mit vielen anderen 
Gästen den Schlusspunkt un-
ter ein schönes  Schützenfest, 
das aber auch einen wirt-

Majestäten Christian
und Helga König
begeistern die Beckumer

schaftlichen Erfolg zeitigte. 
Denn während der Abrech-
nung konnte Brudermeis-
ter Markus Baumeister den 
Mitgliedern mitteilen: „Wir 
haben unseren Gewinn auf 
mehr als 4.000 Euro verdop-
peln können.“ 

Die hohe Gewinnmarge 
ist dem höheren Bierumsatz 
geschuldet, den die Becku-
mer Bruderschaft auf knapp 
50 Hektoliter steigern konn-
te. Aber auch der sehr hohe 
Umsatz an Eistee und Korn 
sowie Wein ließ die Kassen 
auf dem Beckumer Schützen-
fest klingeln. 

So soll es auch im nächsten 
Jahr sein, wenn die St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
gleich zweimal Schützenfest 
feiert. Einmal traditionell am 
ersten Juli-Wochenende und 
vom 14. bis 16. August ihr 
Jubiläumsfest aus Anlass des 
100-jährigen Bestehens. Die 
Vorbereitungen laufen be-
reits auf Hochtouren. Da es 
bisher nicht gelungen ist, ei-

-
den, lastet der größte Teil der 
ehrenamtlichen Arbeit auf 
den Schultern des 1. Vorsit-
zenden Markus Baumeister.
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A. Menshen GmbH & Co. KG 

Im Ohl 7 . 58791 Werdohl 

Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60  

menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL

Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  

Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott   

Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott   

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Sonnenschutz, Insektenschutz, Vorhangsysteme
Balve und Umgebung

Inserieren
im

Thomas Fabry wird kein 
Schweinebaron auf 
dem Hof seines Vaters. 

Er will mit seinen Videos das 
Bild der Branche verbessern, 
und zwar unter dem Motto: Ein 
Landwirt zeigt die Wirklichkeit.

Wenn Thomas Fabry nach 
seinem Beruf gefragt wird, muss 
er erst einmal nachdenken. Öf-
fentlichkeitsarbeiter? Schwei-

-
macher? „Ach, sagen wir doch 
einfach, ich bin Kämpfer für die 
Landwirtschaft“, meint er dann. 
„Das passt.“ Und dieser Kampf 
ist ihm wirklich wichtig. Denn: 
„Das Bild, das sich die Öffent-
lichkeit von der Landwirtschaft 
macht, hat oft nur wenig mit 
der Realität zu tun.“ Das sei 
entweder geprägt von roman-
tisierenden Vorstellungen oder 
massiven Vorurteilen. „Und da 
muss man doch was tun, oder?“ 
Er jedenfalls tut was. In ganz 
Deutschland war der 26-Jäh-
rige dazu schon unterwegs. 
Hat mit zahllosen Menschen 
gesprochen, Filme gedreht, ist 
im Fernsehen aufgetreten, und 
die Veranstaltungen, auf denen 
er bereits Vorträge gehalten – 
„ehrlich gesagt, die kann ich 
schon gar nicht mehr zählen“. 
Unter „Fabrykant“ ist er im In-
ternet aktiv, als Autor schreibt 
er für die Plattformen „Ich-lie-
be-Landwirtschaft.de“, und dass 
er regelmäßig Instagram, Twit-
ter und Snapchat nutzt, „na ja“, 
sagt er, „das ist ja eigentlich 
klar.“

Dabei geht’s ihm immer um 
dieselbe Sache: das Bild des 
Landwirts zu verbessern. Denn: 
„Das ist auch wirklich nötig.“ 
Er kann das beurteilen. Schließ-
lich kommt der gebürtige Sauer-
länder, wie er sagt, „direkt aus 
der Schweinehaltung“. Und da 
müsse man sich schon „so ei-
niges anhören“. 

Thomas Fabry:

Statt Schweinebaron
PR für die Landwirtschaft

Ursprünglich war geplant, 
dass er mal den Hof seines Va-
ters übernehmen sollte, deshalb 
machte er auch zunächst eine 
Ausbildung zum Landwirt. 
Nach dem Fachabitur folgte 
ein Landwirtschaftsstudium in 
Osnabrück, „und dort“, erinnert 
er sich, „ging es auch schon los 
mit der Öffentlichkeitsarbeit“.

„Massentierhaltung aufge-
deckt – So sieht es in deutschen 
Ställen aus“ nannte sich die 
Facebook-Initiative, die er mit 
mehreren Kommilitonen ins Le-
ben rief. Da gab es dann Fotos, 
Videos, Stellungnahmen und 
kritische Diskussionen. „Man-
che fragten uns sogar: Seid ihr 
denn nun dafür oder dagegen?“

Er konnte dabei gleich mit 
einem Vorurteil aufräumen: 
„Viele Landwirte glauben 
doch bis heute, dass Öffent-
lichkeitsarbeit gar nicht ge-
braucht werde.“ Ein verhäng-
nisvoller Irrtum, wie er sagt. 
Denn damit überlasse man ja 
nur den anderen das Feld. Des-
halb startete er 2018 sein bis-
her größtes Video-Projekt. 
Die Video-Arbeit soll denn in 
Zukunft auch ganz oben stehen. 
Dabei sieht er sich als Dienst-
leister für die gesamte Bran-
che. Themen gebe es schließ-
lich genug. Von der Gentechnik 

Bergbauern bis zum Großbe-
trieb. Wichtig seien ihm immer 
nur Ehrlichkeit und Transpa-
renz. Denn: „Ich bleibe natür-
lich Überzeugungstäter.“
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Stadtwerke
BALVE

Mammut Strom und Gas

Kundencenter: Alte Gerichtsstraße 1  •  58802 Balve  •  02375 / 939 8160  •  www.stadtwerke-balve.de

Strom und Erdgas  

aus Balve – 

Ihr Heimvorteil
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MammutStrom und  
MammutGas

Jubel unter der alten Vo-
gelstange in Garbeck. 
Denn  die zahlreichen 

Schützenfestler feiern den 
neuen König. Mit dem 131. 
Schuss löste Stefan Rüth den 
bisherigen Regenten „Geier“ 
Geuyen ab, der ihm als Erster 
gratulierte. 

Zu seiner Königin erwähl-
te seine Majestät Kirsten 
Bender. Das neue Königs-
paar wurde an der Kirche ab-
geholt und marschierte dann 
durch das Dorf zur Schützen-
halle. Hier sorgten die neuen 
Regenten ebenso wie zuvor 
„Geier“ und Moni Geuyen 
für eine großartige Stimmung 

Stefan Rüth neuer König in Garbeck
in der Garbecker Schützen-
halle. 

Das Fazit des Vorstandes 
-

reits am Samstag das Schüt-
zenfest sehr gut besucht war. 
Mit mehr als 300 verkauften 
Karten ist Schatzmeister Joa-
chim Voigt sehr zufrieden. 

Zu den Höhepunkten des 
Festes gehört die Auszeich-
nung der beiden Vorstands-
mitglieder der Bruderschaft, 
Thomas Busche und Win-
fried Lohmann mit dem 
Orden für besondere Ver-
dienste. Überreicht wurden 
sie von Kreisoberst Dietrich-
Wilhelm Dönneweg.

Der Endausbau der 
Dreikönigsgasse in 
Balve sorgt bei den 

Anliegern zwar für viel Är-
ger. Aber es gibt auch eine 
Sache, die Freude ausgelöst 
hat, zumindest bei Heinz und 
Ina Friedriszik. Denn direkt 
vor dem Eingang des Hotels 
Drei Könige entdeckte die 

Ausbau der Straße einen ur-
alten Brunnen, der nach wie 
vor klares Wasser vorhält. 

„So etwa 35 Zentimeter 
hoch steht das glasklare Was-
ser im Brunnen, den wir auf 
jeden Fall erhalten möchten. 
Entweder decken wir ihn mit 
einer stabilen Glasplatte ab, 
oder sichern ihn mit einem 
Mauerwerk“,  betont Heinz 
Friedriszik mit Blick in den 
Brunnenschacht, der eine 
Tiefe von 3,15 m ausweist 
und einen Durchmesser von 
1,10 m besitzt.

Heinz und Ina Friedris-
zik, für die die Entdeckung 

Brunnen vor Hotel Drei Könige entdeckt
des Brunnens eine faust-
dicke Überraschung war, 
haben die Stadtverwal-
tung Balve über den Fund 
informiert. Jetzt würden 
sie sich freuen, wenn es 

Zeitgenossen gäbe, die ih-
nen was über den Brunnen 
erzählen könnten. Denn 
über den Bau des uralten 
Brunnens weiß Friedris-
zik persönlich gar nichts. 

Als langjähriger Bauherr 
weiß er jedoch, dass die 
Brunnen-Bruchsteine sich 
nach wie vor in einem aus-
gezeichneten Zustand be-
finden. 
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Hardline Cleaners
Ihr Reinigungspartner

Horsterstraße 4
58802 Balve

Tel.: 02379 - 5988490
Mobil: 0176 - 32784882

Fax: 02379 - 5988499
info@hardlinecleaners.de
www.hardlinecleaners.de

H
Ih

TOP Angebot August!

Bosch EasyComfort
Bosch EasyComfort
329,- EUR

nur 279,- EUR
(nur solange der Vorrat reicht) Wenn Straßenver-

kehrsamt Mär-
kischer Kreis 

und die Polizei der Meinung 
waren, mit den zahlreichen 
Ampeln ein Verkehrs-Chaos 
in der Innenstadt von Balve 
vermeiden zu können, dann 
haben sie sich mächtig ge-
irrt. Denn in Balve hat sich 
bedingt durch den Bau der 
Verziehspur für den Netto-
markt an der Hönnetalstraße 
tagelang so gut wie kein Rad 
mehr gedreht. Die Autofah-

ob der langen Staus, die seit 
Samstag der Vergangenheit 
angehören.

Zahlreiche Autofahrer 
wandten sich an unsere Zei-
tungen, um die Verkehrssi-
tuation in der City zu schil-
dern. Danach sah es so aus, 
dass sich der Verkehr aus 
Richtung Hövel und Menden 
bis nach Volkringhausen und 
Beckum staute.

Nicht viel besser sah es in 
Garbeck aus. Denn all jene, 
die aus Neuenrade oder von 
der Bauern-Autobahn aus 
Richtung Langenholthausen 
kommen, standen bereits Mi-
nuten später auf der Kreis-

Verkehrs-Chaos in Balve 
sorgte für sehr viel Ärger

straße 12 im Stau. „Ich habe 
25 Minuten benötigt, um von 
Garbeck nach Balve zu kom-
men“, ließ uns unter anderem 
Özkan Güler wissen.

Autofahrer, die meinten, 
nicht durch die „Kormke“, 
sondern über die Garbecker 
Straße schneller in die Stadt 
zu gelangen, erlebten eine 
herbe Enttäuschung. Be-
dingt durch den Stau vom 
Kreisel bis zum Gesund-
heits-Campus Sauerland 
waren die Chancen sehr ge-
ring, als Linksabbieger in 
den Verkehr einfädeln zu 
können.

Man durfte gespannt sein, 
wie die Experten den Ver-
kehr einigermaßen in den 
Griff bekommen. Denn das 
derzeitige Chaos war nach 
Meinung der Verkehrsteil-
nehmer sehr viel schlimmer 
als beim Bau des Kreisels. 
Dies ist auch die Meinung 
von Taxi-Fahrer „Brauni“, 
dessen Nerven zum Zerrei-
ßen gespannt waren. „Ich 
habe vom Lidl bis zum Aldi 
20 Minuten benötigt. Das ist 
geschäftsschädigend“, sagt 
der Mitarbeiter von Taxi-
Zabel.
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Da wird alles getan, 
um die Festzüge ab-
zusichern. So auch in 

Balve. Und dennoch kommt 
es immer wieder zu Schreck-
sekunden, weil urplötzlich 
ein Auto- oder Motorradfah-
rer in den Festzug fährt. Die-
se Erfahrung machten Oberst 
Andreas Fritz und Adjutant 
Lutz Errulat am Schützen-
festsamstag in Balve auf der 
„Hoffmeisterstraße“.

Der Festzug, angeführt von 
den beiden Uniformierten 
hoch zu Ross, bewegte sich 
von der Garbecker Straße 
kommend in Richtung Rat-
haus. Auf der Kreuzung Alte 
Gerichtsstraße/Hoffmeister-
straße tauchte urplötzlich ein 
schwarzer Golf auf, der links 
abbog und erst kurz vor den 
beiden Pferden zum Stehen 
kam. Oberst Andreas Fritz 
machte dem Fahrer mit ei-
ner  unmissverständlichen 
Geste klar, dass er sofort zu-
rück setzen solle. Noch wäh-
rend der Oberst gestikulierte, 
tauchte ein weiterer Golf auf 

Golf-Fahrer sorgen für Schrecksekunden

mit Anhänger und fuhr vor 
dem Festzug, der anhalten 
musste, in die Hoffmeister-
straße. Da sich die Schützen 
die Nummer des rücksichts-
losen Golffahrers gemerkt 
hatten, setzte sich die Polizei 
mit dem Herrn telefonisch in 
Verbindung. 

Vor dem städtischen Ge-
bäude machten die Schüt-

zenbrüder Halt, um bei 
Bürgermeister Hubertus 
Mühling den Vogel abzu-
holen. Warum die Kreu-
zung nicht durch irgend 
welche Helfer oder Helfe-
rinnen abgesichert worden 
war, konnte sich vor Ort 
niemand erklären. Denn in 
allen anderen Bereich wa-
ren die Straßen und Aus-

fahrten bis runter zur Bal-
ver Höhle rechtzeitig dicht 
gemacht worden, und zwar 
auf Anweisung von PHK 
Franz-Josef Griese. Der 
klärte am anderen Tag auf: 
„Im verkehrsberuhigten Be-
reich muss nicht abgesperrt 
werden, weil hier ohnehin 
Schrittgeschwindigkeit vor-
geschrieben ist.“ 

Die Schützenbruder-
schaft St. Sebastian 
Balve hat ein stim-

mungsvolles und wirtschaft-
lich erfolgreiches Schützen-
fest 2019 gefeiert. So die 
Bilanz von Thomas Scholz, 
Geschäftsführer der Bruder-
schaft, und seiner Vorstands-
kollegen mit Blick auf die 
vergangenen drei Festtage 
in der Balver Höhle. Auffäl-
lig dabei ist jedoch, dass der 
Samstag an Umsatz einge-
büßt hat.

War es in der Vergangen-
heit stets so, dass der erste 

Großartige Schützenfestbilanz
Schützenfesttag einen aus-
gezeichneten Bierumsatz 
garantierte, musste heuer 
der Montag aushelfen, um 
den Ausschank im Ver-
gleich zum Vorjahr stabil 
zu halten. „Wir haben auch 
diesmal wieder 186,7 Hek-
toliter Bier verkauft auf un-
serem Schützenfest. Be-
dingt durch den Absatz von 
sechs Hektoliter Eistee, der 
Steigerung beim Schnaps- 
und Weinverkauf sowie der 
alkoholfreien Getränken 
kommen wir insgesamt 
auf einen Getränkeumsatz 

von 221,5 Hektoliter, das 
sind 1,5 mehr als im Vor-
jahr“, freut sich Scholz mit 
seinen Vorstandskollegen 
über das prächtige Zahlen-
werk 2019.

Besonders erfreut sind die 
Protagonisten der Schützen-
bruderschaft Balve, dass der 
Montag so gut gelaufen ist 
wie seit Jahren nicht mehr. 
„Es haben sehr viele Zu-
schauer an der Straße gestan-
den beim Festzug. Überdies 
war der Empfang für unseren 
neuen König Andreas Schulte 
bombastisch. Denn als wir in 

die Höhle einmarschiert sind, 
war sie wesentlich voller als 
die Jahre zuvor“, bilanzierte 
Scholz und fügte ein dickes 
Lob für die Musikkapellen 
hinzu. Vor allem für Blau-
Weiß Lichtringhausen und 
die Feuerwehrkapelle aus 
Langenholthausen sowie das 
Trommlerkorps Eisborn. Ein 
Sonderlob gab es für den Er-
satzdirigenten der Musik 
aus Lichtringhausen, Adri-
an Extremera Mayo, der den 
erkrankten Chefdirigenten 
Martin Theile sehr gut ver-
treten hat.
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Tel.: 0173 7368813
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Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261
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In seiner ersten Bilanz ist 
dem Vorstand der Schüt-
zenbruderschaft Balve 

aufgefallen, dass es einen 
neuen Rekord auf dem Schüt-
zenfest gegeben hat. Denn 
während der drei Schützen-
festtage sind sage und schrei-
be sechs Hektoliter Eistee 
über die Höhlentheken ge-
gangen. 

„Da wir wussten, dass der 
Eistee auch auf den anderen 
Schützenfesten ein Renner 
war, haben wir besonders 

Eistee ist der absolute Renner
in und vor der Balver Höhle

großzügig eingekauft – und 
dennoch hatten wir nicht ge-
nug Eistee, obwohl wir nach-
geordert haben. Am Montag-
abend war nichts mehr da“, 
sagt Geschäftsführer Tho-
mas Scholz und fügte hinzu: 
„Zudem haben wir in diesem 
Jahr auch noch 120 Flaschen 
Schnaps verkauft. An einen 
so gewaltigen Umsatz an Eis-
tee und Schnaps haben wir 
nicht zu träumen gewagt.“  
Nach Einschätzung des Ge-
schäftsführers der St.-Seba-

stian-Schützenbruderschaft 
Balve haben alle Besucher 
wieder ihr Bestes gegeben, 
auch vor den Theken. Dies 
gilt aber auch für jene Kräf-
te, die die Bruderschaft ver-

-
bruch einzudämmen. Dies 
ist gelungen. Waren es noch 
im Vorjahr 3.100 Gläser, 
die zu Bruch gegangen sind, 
zählte der Vorstand diesmal 
2.500. „Es ist aber nicht nur 
der Rückgang beim Gläser-
bruch, der uns erfreut, auch 

die Verletzungsgefahr durch 
die vielen Scherben auf der 

reduzieren können“, so Tho-
mas Scholz, der im Gespräch 
mit unserer Zeitung erklärte, 
dass der Bierumsatz an den 
Theken vor der Höhle nach 
oben und im Felsendom nach 
unten gegangen ist. 

Der Grund liegt auf der 
Hand: Bei gutem Wetter zie-
hen es die Schützenfestbesu-
cher vor, sich vorrangig vor 
der Höhle und auf der Tanz-

-
men aufzuhalten. Nicht zu-
letzt durch das Rauchverbot 
meiden viele Gruppen per-
manent den Felsendom.

Frederik Daake und 
Janina (Jan) Habbel 
regieren die jungen 

Beckumer. Mit dem 11. 
Schlag auf die Gummigans 
holte sich Daake die Kö-
nigskette und erfüllte sich 
damit einen Kindheits-
traum. Zur Königin erkor 
er seine bessere Hälfte Jan 
,,Janina“ Habbel. 

Seit eh und je feiern die 
Beckumer am Tage nach ih-

Frederik Daake
neuer Gänsekönig

rem Schützenfest das Bun-
desgänseschützenfest. Neben 
dem traditionellen Gänseköp-
pen standen wie jedes Jahr 
der große Festzug rund um 
die Hönnetalhalle, der Kö-
nigstanz und der mal wieder 
atemberaubende Säbeltanz 
von Gerald Hesse auf dem 
Programm. Abgerundet wur-
de der Festtag von den Bun-
desgänsewitzen und den Eh-
rungen.

KFD Balve: Mit Musikdampfer über die Sorpe
Balve. Die Katholische Frauengemeinschaft St. Blasius Balve lädt für 
Freitag, 23. August, zu einer Schifffahrt auf dem Musikdampfer über den 
Sorpesee ein. Die Fahrt kostet 16 Euro. Speisen und Getränke können auf 
dem Schiff gekauft werden. Die Abfahrt erfolgt um 17.30 Uhr in Fahrge-
meinschaften ab Gesundheits-Campus Sauerland. Die Schifffahrt dauert 
von 19 bis ca. 21.30 Uhr. Zutritt auf das Schiff ist bereits ab 18 Uhr. An-
meldungen zu diesem Erlebnis sind entweder bei Marie-Luise Albrecht, 
Telefon 4402, oder Angelika Schulte, Telefon 3944, möglich.
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G1760 an der Luisen-
hütte in Wocklum: 

Gründerin Anna Maria The-
resia Freiin von der Reck fei-
ert ihren 50. Geburtstag. Und 
lädt alles ein, was Rang und 
Namen hat.

Um all die Adeligen zu-
dem perfekt zu unterhalten, 
war natürlich nur das Bes-
te aus dem künstlerischen 
Bereich gerade gut genug. 
So waren die „ARISTO-
KRATEN“ extra aus Ber-
lin mit Fürst „Friedrich Wil-
helm“, mit Gouvernante, mit 
Marketenderin, mit Artisten 
und Fußvolk angereist, um 
ihr artistisches Können zu de-
monstrieren. „Ich bevorzuge, 
beklatscht zu werden“, gibt 
der Souverän unumwunden 

Feurige Show beim großen Geburtstag der Hüttengründerin
zu. Dabei ist der Beifall kein 
Problem, denn diese Truppe 
ist von der Bodenakrobatik 
über die kreisenden Reifen 
um die Hüften bis hin zum 
Tanz am Kletterseil mit al-
len Akrobatikwassern gewa-
schen. 

Doch sorgt die Truppe 
auch für Amüsement auf 
höchstem Niveau. Mit ihrem 
Wägelchen zogen Fürst und 
Gefolge über das Gelände, 
luden zum Eierlikörchen ein, 
hatten aber auch Kirschwas-
ser in ihren Flaschen. Dazu 
immer mal wieder ein Späß-

-
ti, schnell waren die Besu-
cher in lockerer Stimmung.

Zwischen den vielen Neu-
-

ligen Damen mit gepuderten 

Nasen und imposanten Ro-

der größte Hingucker waren 
die Hochsteckfrisuren, ganz 
obenauf noch ein keckes Hüt-
chen.

Mehr Aufmerksamkeit al-
lerdings erregten zwei Hüt-
tenarbeiter. Laut schimpfend 
zogen die beiden, mit einem 
Krug Bier in der Hand, übers 

Gelände und waren total un-
zufrieden. „Wir wurden in 
die Kneipe geschickt, damit 
die hohen Herrschaften nicht 
von uns belästigt werden“, so 
der Geselle. „Aber dort ist 
das Fass leer, mal schauen, 
ob es hier noch was gibt.“

An einem Mitmachstand 
konnten kunstvolle venezia-

(Fortsetzung Seite 12)
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Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern, 
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr... 

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn 
meine Eltern, mein Lebenspartner oder ich sterben?

ir el ein tein om er en, als ich dieses schwierige 
Thema besprochen und geregelt hatte. 
Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen 
Ton und ich konnte alle Fragen loswerden. 
et t ist alles f r den Fall der Fälle geregelt und ich bin 

unglaublich erleichtert. as hätte ich schon iel fr her 
erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Bestattungshaus Kämmerling oHG  Lendringser auptstra e    enden
Telefon      info lebensraeume kaemmerling.de  www.lebensraeume-kaemmerling.de

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 
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nische Masken oder prunk-
volle Fächer gebastelt wer-
den. Zur Erinnerung gab es 
sogar ein Foto.

Plötzlich große Aufre-
gung, riesige Mäuse erobern 
die freie Fläche vor dem Mu-
seum für Vor- und Frühge-
schichte der Stadt Balve: 
RaTaTa – die Nager-Com-
bo ist da. Ganz niedlich, die-
se Tierchen, schließlich hat 
der Chef Lollies für die Kin-
der in seinen unergründlichen 
Taschen.

Schnell verlor der Nach-
wuchs seine Scheu, aber 
auch die Erwachsenen war-
ten begeistert. Denn die fünf 
Spezies der Gattung Murinae 
zeigten sich als absolut mu-
sikalisch, beherrschten ihre 
Instrumente. Da sie ihr Kön-
nen auch noch mit viel Hu-
mor präsentierten, waren die 
Pelzträger schnell Lieblinge 
der Zuschauer.

Landrat Thomas Gemke 
kam nicht nur im geschmück-
ten Fahrrad vorgefahren, die 
„ARISTOKRATEN“ tru-
gen ihn auch noch auf Hän-
den und brachten ihm einen 
kleinen Gruß von der Opern-
bühne. 

„Ich bin immer wieder be-
geistert von diesem Ambien-
te“, so Gemke. „Dazu dieses 

Programm. Luise heizt ein, 
ist einmalig.“ Auch er wol-
le der Gastgeberin zum 50. 
seinen Glückwunsch über-
bringen und wünsche allen 
Gästen einen schönen und 
trockenen Tag.

Danach zogen ein Ak-
kordeon und zwei gewal-
tige Stimmen das Publikum 
in ihren Bann. „The Royal 
Squeeze Box“ bringen quasi 
eine Klangexplosion in den 
Kopf. Aaron Perry, Sänger, 
und Roman D. Metzner, Ins-
trument und auch Gesang 
sind so perfekt, dass der 
Mund offen steht bei dem, 
was kaum drei Meter vor 
den Zuhörern passiert. Un-
glaubliche Freude am Ge-
sang, hautnah präsentiert 
und noch näher als ganz eng 
am Original, „Luise heizt 
ein“ hat gewaltig eingeheizt.

Und auch bei der „Flames 
Fire Company“ wird’s heiß. 
Diese Typen wissen mit Feu-
er umzugehen. Quatsch, die 
gehen damit nicht um, die 
essen dass, spucken Flam-
men in den Himmel und zie-
hen heiße Spuren auf den As-
phalt.Eine wahrlich feurige 
Show, aber nicht beim Gril-
len nachmachen. Geht garan-
tiert schief.

         Peter Benedickt
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Zum Imberg 15 · 58809 Neuenrade-Affeln
Telefon 02394 / 91910 · info@peters-fenster.de

Die neue außergewöhnliche 
Oberfl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl ege-
leicht, widerstandsfähig.

Aus Fenster wird Design.

Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40

ZUM DROSTEN

Inserieren
im

Vikar Tobias Kie-
ne wird den Pasto-
ralverbund Balve-

Hönnetal verlassen. Der 
genaue Termin für seinen 
Wechsel in eine andere Kir-
chengemeinde steht noch 
nicht fest. 

Im Rahmen der priester-
lichen Regelversetzungen 
ist es üblich, dass nach den 
ersten fünf Dienstjahren ein 
Wechsel ansteht, um mög-
lichst unterschiedliche Er-
fahrungen in der Pastoral zu 
sammeln. Für Vikar Kiene 
steht dieser Wechsel nun be-
vor. Das genaue Datum für 

Vikar und Präses Tobias 
Kiene nimmt seinen Hut

seinen Wechsel kann der 
Seelsorger zurzeit noch nicht 
nennen. Ebenso ist noch kei-
ne endgültige Entscheidung 
über den zukünftigen Ein-
satzort getroffen worden. Der 
Pastoralverbund Balve-Hön-
netal besitzt aber die Zusage 
aus Paderborn, dass seine 
Stelle zukünftig wieder be-
setzt wird.

Der Ortswechsel bedeutet 
für die Schützenbruderschaf-
ten in Garbeck und Mellen, 
dass sie während ihrer Gene-
ralversammlungen im nächs-
ten Jahr einen neuen Präses 
wählen müssen.

Explosion im Briefkasten
Balve. Zu einer Explosion ist es im Briefkasten der Firma Schäfer 
Immobilien in Balve gekommen. „Zum Glück ist nicht viel pas-
siert, aber dennoch habe ich Anzeige bei der Polizei erstattet“, in-
formierte Helmut Schäfer unsere Zeitung und fügte hinzu: „Allem 
Anschein nach sind die Vandalen überall unterwegs.“ Dass die 
Explosion der Silves terböller ein Racheakt eines unzufriedenen 
Kunden ist, schließt der Immobilien-Berater zwar nicht gänzlich 
aus, aber derzeit kann er sich an keinen Menschen erinnern, der 
mit seiner Arbeit total unzufrieden war und deshalb die Böller zün-
dete. Umso überraschter war er, als er zu seinem Büro kam und 
der Briefkastendeckel mit einem Stein offen gehalten wurde. Dass 
diese Aktion das äußere Zeichen dafür war, dass er seinen Briefka-
sten öffnen sollte, erkannte Helmut Schäfer wenig später. Denn in 
dem Kasten lagen etliche Knallkörper. Keiner weiß allerdings, wer 
sie in den Briefkasten geworfen hat. „Auch wenn es keinen mate-
riellen Schaden gibt, ärgert mich das Ganze schon“, sagt Helmut 
Schäfer. Er hofft, dass die Polizei zur Aufklärung beitragen kann.
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Dem triumphalen 
Marsch durch die 
City von Balve 

folgte am Schützenfest-Sonn-
tag der grandiose Empfang 
des Königspaares Giacomo 
van Meegen und Nina Aute-
ring im Felsendom. Nachdem 
der 1. Vorsitzende Christoph 
Rapp die Majestäten plus 
Hofstaat ebenso begrüßt hat-
te wie die Ehrengäste, unter 
ihnen Balves Bürgermeister 
Hubertus Mühling, der CDU-
Landtags-Abgeordnete Mar-
co Voge und Landrat Thomas 
Gemke sowie die Geistlichen 
Andreas Schulte und Antje 
Kastens, ergriff der König 
das Wort.

Giacomo van Meegen be-
dankte sich beim Vorstand 
der Schützenbruderschaft 
Balve für die großartige Un-

Schützenkönigin Nina ein echter Hingucker
terstützung, aber auch bei 
seiner Freundin Nina Aute-
ring, die ihn, wann immer 
es ihr möglich war, auf ver-
schiedenen Terminen ver-
treten hatte. Sein Dank galt 
zudem  den Eltern. Denn der 
König war einige Monate als 
Bundeswehrsoldat in Afgha-
nistan im Einsatz und kehrte 
erst vor drei Wochen in die 
Heimat zurück. „Nina hat 
mich super vertreten“, lobte 
er seine Herzdame und fügte 
hinzu: „Wir haben das Jahr 
genossen.“

Von Beifall begleitet been-
dete der Regent seine kurze 
Rede an sein Volk, das ihn 
wie einen verlorenen Sohn, 
der gerade in den Schoss der 
Familie zurückgekehrt ist, 
feierte. Dies gilt aber auch 
für die Königin – ein  „Traum 

in Blau“. Sie war mit ihrem 
Kleid und den dazu farb-
lich abgestimmten Blumen 
und dem stets strahlenden 
Lächeln der Hingucker 
schlechthin. Nicht nur die 
Damenwelt war begeistert 
vom Festkleid ihrer Majestät, 

die für viele Schützenbrüder 
leider am Schützenfest-Mon-
tag abdanken musste. 

Fotos vom Schützenfest in 
Balve unter 
www.hoennezeitung.de

„Echt hart – wir 
arbeiten mit 
Beton!“ Mit 

einem durchaus auch jungs-
tauglichen Bastelprojekt 
lockt die Balver Bücherei am 
„Kreativen Montag“, 5. Au-
gust, ab 15 Uhr. Mit Hilfe der 
Dozentin Verena Senft kön-
nen Kids jeden Alters (Klei-
nere in Begleitung) aus dem 
Baustellen-Material hüb-
sche Deko-Objekte formen. 
Vorsichtig aus der Form ge-
löst und mitgenommen wer-
den die Ergebnisse dann am 
darauf folgenden Diens-
tag passend zum Lese-Ca-
fé zwischen 15 und 17 Uhr.  
Am Montag können gern 
ausgespülte Behälter wie 
Jog hurtbecher, Chipsdosen 
etc. zum Ausgießen mitge-
bracht werden. Für die Teil-

Beton-Basteleien und Foto-Projekte mit dem Handy
nahme gibt es auch einen 
Stempel in die Logbücher. 
Anmeldung ist erforderlich 
(Mail an buecherei@bal-
ve.de oder telefonisch unter 
02375/666), die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. 

Der nächste SLC-Termin 
-

liebten Green Screen Shoo-
tings am Montag, 19. Au-
gust, von 15 bis 16.30 Uhr. 
Im Anschluss kann für Ältere 
mit dem eigenen Smartphone 
eine Fotostory erstellt werden 
(16.30 bis 18.30 Uhr). Auch 
hierfür wird zur besseren Pla-
nung um Anmeldung gebe-
ten. Die Bücherei ist die ge-
samten Ferien über geöffnet, 
dienstags gibt es wie immer 
Waffeln. Zu den Nachmit-
tags-Öffnungszeiten können 
SLC-Teilnehmer eine Ral-

lye in und um die Bücherei 
mit dem eigenen Handy ab-
solvieren, die ebenfalls ei-
nen Stempel und eine eiskalte 

Überraschung wert ist. Nähe-
re Infos dazu gibt es auch auf 
der Homepage der Stadt auf 
der Bücherei-Seite.

Schützenfest-Grapscher handelt 
sich blutige Wunde ein

Balve. Damit hatte der Grapscher wohl nicht gerechnet. Denn 
nachdem er am Schützenfest-Sonntagabend gegen 22.50 Uhr auf 
dem Höhlenvorplatz einer 21-jährigen Balverin an den Po gefasst 
hatte, kam es zu einer größeren Auseinandersetzung mit mehreren 
Personen, an dessen Ende der Grapscher im Krankenhaus Menden 
landete. Der Unhold musste in die Nachbarstadt gefahren werden 
vom RTW, weil er durch einen heftigen Rempler stürzte und sich 
dadurch eine blutende Kopfverletzung zugezogen hatte. Der Grap-
scher aus Plettenberg bekam sofort, nachdem er die Hönnestädte-
rin ans Gesäß gefasst hatte, Ärger mit deren Freund. Als sich dann 
auch noch der Kumpel des Grapscher einmischte, gerieten sich etwa 
10 Personen in die Haare. Die Polizei rückte mit sechs Streifenwa-
gen an, um sich mit dem Grabscher und einem  51-jähriger Balver 
zu beschäftigen, der wild um sich trat. Für Grapscher und Kumpel 
sowie den Hönnestädter war der Schützenfest-Sonntag gelaufen. 
Sie mussten sofort das Festgelände verlassen.



Seite 15

Jahrgang 7 Nr. 8/2019

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

GmbH & Co.KG

MEHR ALS NUR FLIESEN.

Sechs Wochen Sommerfe-
rien können ganz schön 
lang werden, wenn sich 

die Kinder langweilen. Qua-
si vor der Haustür bieten 
die Museen des Märkischen 
Kreises in der zweiten Ferien-
hälfte eine spannende Zeitrei-
se ins späte Mittelalter an.  
Kinder ab neun Jahren können 
vom 13. bis 16. August an der 
Luisenhütte in Wocklum in 
stilechte Kos tüme schlüpfen 
und an einem historischen 
Spiel teilnehmen. Als Be-
wohner von Balve tauchen sie 
hautnah in das Leben vergan-
gener Zeiten ein. Sie arbeiten 
als Schmiede oder Steinmetze, 
stellen Glas und Lederwaren 
her oder werden zu Mönchen 
in einer klös terlichen Schreib-
stube. Jedes Kind übernimmt 
eine Rolle und erfährt so et-
was über das soziale Ge-

Sommerferienaktion  
an der Luisenhütte 

füge der damaligen Zeit.                           
Die Ferienaktion versetzt die 
Jungen und Mädchen in das 
Jahr 1368. Balve gehört zur 
Grafschaft Arnsberg, die wie-
derum von den mächtigen 
Nachbarn, dem Erzbischof 
von Köln und dem Grafen 
von der Mark, bedroht wird. 
Die Grafschaft und damit auch 
der kleine Ort Balve werden 
zum Spielball der Mächtigen. 
Nun soll ein Treffen der drei 

Den hohen Herren ist fast je-
des Mittel recht, um Balve für 
sich zu vereinnahmen. Wer 
wird den Kampf gewinnen?    

Die Kosten für die Som-
merferienaktion (einschließ-
lich Mittagessen) betragen für 
vier Tage 80 Euro pro Kind. 
Anmeldung unter Telefon 
02352/966-7034 oder mu-
seen@maerkischer-kreis.de. 
  

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

SONNENBRILLE komplett:
+ Herrenfassung von Falcon®

+ Einstärken-Kunststoffgläser von Falcon®

+ Tönung
Alle Brillenfassungen sind in verschiedenen Farben erhältlich.

€49,-

Sonnenseiten
des Lebens

Für die

Runkelkönig Marcel Mertens

Marcel Mertens ist der neue Runkelkönig von Bal-
ve. Mit dem 74. Schuss trat der Hönnestädter die 
Nachfolge von Klaus Wortmann an. Nach dem 

spannenden Runkelschießen, an dem sich auch der neue Bal-
ver Schützenkönig Pfarrer Andreas Schulte beteiligte, ging 
es  hinter dem Musikheim des Musikvereins Balve unter den 
Klängen einiger Musiker des MV Balve zum Haus Padberg. 
Hier war alles bestens für einen kleinen Umtrunk und ein 
Abendessen für die Teilnehmer des Runkelfestes vorbereitet 
worden, und zwar durch Bundesrunkelmajor Gerri Hesse und 
Gastronom Mirko Stanisic. Er und sein Team sorgten zügig 
für Getränke-Nachschub.
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Die Stadt Balve lädt am 
Sonntag, 1. Septem-
ber, um 16 Uhr, zur 

Veranstaltung „Weißes Pick-
nick“ ein, die auf dem Mu-
seumsgelände in Wocklum 

allerdings gutes Wetter. Eine 
Tischreservierung ist ab so-
fort unter museumbalve@
gmail.com oder unter 0171 
3880 148 möglich. 

Von der Tischdecke über 
das Geschirr bis hin zur Klei-

„Weißes Picknick“
dung sollte alles in „WEISS“ 
erstrahlen. „Genießen Sie mit 
Freunden, Bekannten und 
Unbekannten ein Picknick 
mit Gesprächen unter freiem 
Himmel und musikalischer 
Untermalung“, so der All-
gemeine Vertreter des Bür-
germeisters, Michael Bathe, 
der für die Organisation und 
Durchführung der Veranstal-
tung zuständig ist.

Etwas Eigeninitiative ist 
gefragt und ein paar einfache 

Regeln sind zu beachten. Man 
packe einen gut gefüllten 
Picknickkorb mit leckeren 
Speisen, nimmt weißes Ge-
schirr mit und zieht sich wei-
ße Kleidung an. „Bei den 
Schuhen nehmen wir es nicht 
ganz so genau“, sagt Bathe. 
Des weiteren sollte jeder ein 
weißes Tischtuch (eventu-
ell weiße Sitzkissen), weiße 
Servietten, weiße Tischdeko, 
weißes Geschirr, Gläser und 
Besteck, Wein oder andere 
Getränke mit bringen.

Das „Weiße Picknick“ ist 
wetterabhängig und wird bei  

Regen ausfallen. Deshalb 
betont die Stadtverwaltung: 
Bitte achten Sie auf Hinwei-
se in der Presse und auf der 
Facebookseite des Muse-
ums: www.facebook.com/
museumbalve/.

Das Museumsteam stellt 
Tische und Bänke zur 
Verfügung.

Nutzungsgebühr 2 Euro  
pro Person werden vor Ort 
bezahlt. Ablauf: 15.30 Uhr 
Tisch- und Bankausgabe so-
wie um 16 Uhr Beginn des 
Picknicks und ab 18 Uhr ge-
meinsames Aufräumen.

Jedes Jahr am 3. Sonntag 
im September laden die 
Malteser aus der Erzdi-

özese Paderborn zur Wall-
fahrt mit Menschen in Krank-
heit, mit Behinderung sowie 
Senioren zur Gottesmutter 
nach Werl ein.

Morgens zwischen 7 und 
8.30 Uhr werden die Balver 
Teilnehmer von den Malte-
sern zu Hause abgeholt und 
zur Kirche nach Balve ge-
bracht. Von dort fahren alle 
gemeinsam im Bus nach 
Werl. Bereits hier wird ge-
meinsam gebetet und gesun-
gen.

In Werl begleiten die Hel-
fer ihre Gäste zur Basilika, 
zu der an diesem Morgen 
nur die Malteserpilger Zutritt 
haben. Personen mit Unter-
stützungsbedarf bekommen 
einen Malteser zur Seite ge-
stellt, der ihnen helfend zur 
Seite gestellt wird.

Nach dem Festhochamt 
führt der Weg zur nahge-
legenen Stadthalle. Für die 
Teilnehmer, die den Weg 
nicht laufen können, ste-
hen Busse zur Verfügung. 
In der Stadthalle angekom-
men, werden alle mit Kaffee 
und Kaltgetränken versorgt, 

MHD lädt zur Werl-Wallfahrt ein
sodass man in gemütlicher 
Runde ein kleines Pläusch-
chen halten kann. Anschlie-
ßend reichen die Malteser ein 
schmackhaftes Mittagessen.

Nach der Mittagspause 
treffen sich die Teilnehmer 
vor der Stadthalle, wo alle 
eine Rose erhalten. Dann 
setzt sich der Pilgerstrom zur 
Prozession zurück zur Basi-
lika in Gang. Vor der Kirche 
geben die Pilger die Blumen 
an helfende Hände, die diese 
dann zum Gnadenbild brin-
gen. Die Rosen symbolisie-
ren dabei die Fürbitten an die 
Gottesmutter.

Nach der Marienandacht 
bekommt jeder Teilnehmer 
eine weitere Rose, um diese 
mit nach Hause zu nehmen. 
Dann geht es wieder zu den 
Bussen, die die Pilger nach 
Balve bringen. Von dort wer-
den die Teilnehmer von den 
Maltesern wieder nach Hau-
se gebracht.

,,Wenn Sie Lust auf die et-
was andere Wallfahrt bekom-
men haben, freuen wir uns, 
wenn Sie sich bei uns anmel-
den. Für die Teilnehmer ent-
stehen keine Kosten.“

Die Pilgerfahrt zur Got-
tesmutter nach Werl ist am 

Sonntag, 15. September 
2019.

Anmeldungen bitte bei 
Kirs ten Rüth-Karius, Tele-

fonnummer: 0176043121312 
oder Malteser Balve 
Büro: Telefonnummer: 
02375/910106 und E-Mail-
Adresse: info.balve@malte-
ser.org. Anmeldeschluss ist 
der 30. August 2019.
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Als die „Donkosa-
ken“, wie der Män-
nerchor 1874 Balve 

während der Geburtstagsfei-
er zum 90-Jährigen von Don 
Roberts im Garten der Fami-
lie Jedowski genannt wurde, 
das Lied anstimmte „Ewig 
liebe Heimat“, da hielt der 
sympathische Waliser inne. 

Der Grund: Balve ist für ihn 
wie eine zweite Heimat. Seit 
40 Jahren kommt der ehema-
lige Deutschlehrer aus Wrex-
ham, Partnerstadt des Mär-
kischen Kreises, nach Balve 
– zumeist  zum Schützenfest. 
Da stellt sich die Frage: Wie 
kommt ein Waliser dazu, mit 
seiner lieben Frau Glen Jahr 
für Jahr aus Großbritannien 
nach Balve zu reisen? 

Die Antwort ist ganz ein-
fach, wenn man den Worten 
von Don Roberts aufmerk-
sam lauscht. „Als ich das 
erste Mal mit Schülerinnen 
und Schülern als Deutsch-
lehrer in Balve war und 
durch den Kinderchor Lo-
thar Schuhenn und meinen 

„Donkosaken“ erfreuen 90-jährigen walisischen
Schützenbruder Don Roberts in Jedowskis Garten

Freund Franz kennen gelernt 
habe, war ich von der Stadt 
und den Menschen angetan. 
Als ich dann auch noch das 
Schützenfest besuchte und 
mit Balvern in der Höhle zu-
sammen gesessen habe, war 
ich geradezu fasziniert“, sagt 
Don Roberts. Der natürlich 
bei seinen Schützenfestbe-
suchen ganz stolz seinen 
Schützenhut trägt und bis 
vor einem Jahr sogar noch 
mit marschiert ist.

„Schützenfest ist keine 
englische Sitte, mir gefällt 
es trotzdem. Die Musik und 
der Krach in der Höhle sind 

wunderbar“, schwärmt der 
90-Jährige und erzählt, dass 
Deutsch schon während des 
Krieges sein Lieblingsfach 
gewesen sei. „Unser Lehrer 
war ein Deutscher, der vor 

-
nert sich Don Roberts, der 
mit 18 Jahren vom Militär 
eingezogen worden ist. 

Dann erzählt er mit einem 
breiten Lächeln auf den Lip-
pen eine lustige Anekdote: 
„Als wir in Wien stationiert 
waren, bin ich sofort nach 
der Ankunft zur Donau ge-
laufen und habe geguckt, ob 
sie auch wirklich so blau ist 

wie im Walzer besungen. So 
dumm war ich.“

Wer mit einem Waliser an 
einem Tisch sitzt, der spricht 
automatisch über den Bre-
xit. In der Familie Roberts, 
ist er ein heißes Thema über 
das man nicht gerne spricht. 
Denn während Don für den 
Austritt gestimmt hat, ist 
seine bessere Hälfte Glen 
für den Verbleib in der EU. 
„Wir sind aber immer noch 
glücklich verheiratet“, in-
formiert Don Roberts au-
genzwinkernd. Macht aber 
sofort deutlich, dass er ganz 
auf der Seite des neuen Pre-
mierministers Boris John-
son steht. „Die EU ist kraft-
los und nicht demokratisch. 
Deshalb ist es für Großbri-
tannien besser, wenn wir 
sie verlassen“, sagt er. Und 
wenig später singt er jedes 
deutsche Volkslied mit, das 
während seiner Geburtstags-
feier, initiiert von der Fami-
lie Franz Jedowski, von den 
„Donkosaken“ angestimmt 
wird. 

Mit dem Bau des Ge-
meindezentrums 
der Katholischen 

Kirchengemeinde St. Blasi-
us Balve wird in diesem Jahr 
nicht mehr begonnen. Denn 
obwohl das uralte Pfarrheim 
vor geraumer Zeit dem Erd-
boden gleich gemacht wurde, 
wartet der Kirchenvorstand 
immer noch auf die Bauge-
nehmigung seitens des Mär-
kischen Kreises.

„Das wird sicherlich noch 
etwas dauern. Selbst wenn wir 
sofort mit der Ausschreibung 
beginnen, glaube ich nicht, 

Neues Pfarrzentrum wird erst im Jahr 2020 gebaut
dass der erste Spatenstich 
noch in diesem Jahr erfolgt“, 
bleibt   der „Bauminister“ der 
Katholischen Kirchengemein-
de, Bruno Köck, gelassen, 
obwohl er über die zeitliche 
Verzögerung alles andere als 
begeistert ist.

Da der Bau des neuen Ge-
meindezentrums ohnehin ein 
Projekt ist, das von der Pla-
nung bis zur Fertigstellung 
10 Jahre benötigt, blickten 
die beiden Kirchenvorstands-
mitglieder, Bruno Köck und 
Ludger Terbrüggen, am Don-
nerstagmorgen zuversichtlich 

nach vorn. Dabei fassten sie 
den ersten Bauabschnitt ins 
Auge. Er beinhaltet die Sa-
nierung des alten Küster-
hauses sowie den Bau der 
Außenanlagen. Denn sobald 
das Denkmalamt die Prota-
gonisten wissen lässt, wie es 
sich die Gestaltung der Küs-
terhaus-Fassade vorstellt, 
will die Kirchengemeinde 
mit der Ausschreibung der 
Arbeiten beginnen. 

Ein Blick auf die Abriss-

Köck und Terbrüggen ma-
chen deutlich, dass der Neu-

bau nicht dort hin kommt, 
wo das alte Jugendheim ge-
standen hat, sondern wesent-
lich weiter rechts in Richtung 
Haus Pröpper. 

Während Paderborn die 
Schließung der Bauwun-
de, wie Köck die derzeitige 

-
zahlt, sind beim Bau des neu-
en Gebäudes, das etwa zwei 
Mio. Euro kosten wird, Pader-
born und Kirchengemeinde in 
einem Boot. Aber auch hier 
übernimmt das Erzbistum mit 
70 Prozent der anfallenden 
Ausgaben den Löwenanteil.
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„Wir feiern in 
Balve zwei 
Tage mit of-

fenem Visier und 14 Tage spä-
ter bei uns in Mellen“, kündig-
te das Königspaar Christian 
Rüth und „Hette“ Drees wäh-
rend der Pressekonferenz aus 
Anlass des Mellener Schützen-
festes vom 3. bis 5. August an. 
Es ist das letzte Hochfest in der 
Stadt Balve.

Dass die beiden Sympa-
thieträger der St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft der 
Ankündigung Taten folgen 
ließen, werden all jene be-
stätigen, die ebenso wie die 
beiden Regenten im Felsen-

St.-Hubertus-Bruderschaft Mellen
lädt zum Schützenfest-Finale ein

dom gefeiert haben. Bevor in 
der Schützenhalle des Gold-
dorfes unter den Klängen des 
Musikvereins Balve gefeiert 
wird, heißt es am Samstag, 3. 
August, um 16.30 Uhr Antre-
ten an der Schützenhalle zum 
Abholen des Königspaares 
und des Schützenvogels. So-
dann geht es um 18.30 Uhr 
ins Schützenhochamt, dem 
sich die Totenehrung am Eh-
renmal anschließend.

Zu einem Höhepunkt 
des Schützenfestes dürfte 
auch heuer der Große Zap-
fenstreich, intoniert vom 
Trommlerkorps Eisborn und 
Musikverein Balve, sein. Wie 

in der Vergangenheit setzt 
die Bruderschaft abermals ei-
nen Shuttle-Bus ein, der um 
18.50 Uhr in Beckum star-
tet, dann nach Volkringhau-
sen, Haus Padberg in Balve, 
Garbeck, L.A. und schließ-
lich nach Mellen zum Zap-
fenstreich auf dem Sport-
platz der Rot-Weißen fährt. 
Er beginnt um 20 Uhr. An-
schließend steht Tanzmusik 
und gemütliches Beisammen-
sein auf dem Programm der 
Schützen. Damit die Gäste 
nicht lange auf ihr Bier war-
ten müssen, stellt die Bruder-
schaft eine größere Zapfanla-
ge als bisher vor die Halle. 

Der Sonntag beginnt um 
10.30 Uhr mit dem Früh-
schoppen plus Ehrungen der 
Mitglieder und Jubiläums-
paare in der Schützenhalle. 
Um 14.30 Uhr richten sich 
beim großen Festzug alle 
Augen auf das Königspaar 
Christian Rüth und „Hette“ 
Drees sowie deren Hofstaat. 
In der Halle angekommen, 
warten Kaffee und Kuchen, 
Königs- und Kindertanz und 
zum Abend hin Tanzmusik 
auf die Besucher des Schüt-
zenfestes. 

Nur wenige Stunden später, 
am Montag, 5. August, er-
folgt die Wachablösung. Un-
ter der mobilen Vogelstange 
wird der Nachfolger von Kö-
nig Christian Rüth ermittelt. 
Das neue Königspaar ist um 
17 Uhr im Festzug zu sehen.

Der Treffpunkt De-
menz führt am 4., 
11., 18. und 25. Sep-

tember sowie am 2. und 9. 
Oktober Angehörigenschu-
lungen im Gesundheits-Cam-
pus Sauerland - Café Treff-
punkt - durch. Der Start 
erfolgt am Mittwoch, 4. Sep-
tember, in der Zeit von 18 bis 
20 Uhr. Referentin ist Miri-
am Manns, Fachkraft der Ge-
rontopsychiatrie.

Die Teilnehmer beginnen 
mit dem Thema Vergess-
lichkeit, dem Verlegen oder 
Verstecken von Gegenstän-
den und dem Verlaufen. Bald 

der eigenen Wohnung nicht 
mehr zurecht, erkennt ver-
traute Personen nicht mehr, 
leugnet aber massiv, dass „er 
sich verändert hat“.

Angehörige von Menschen 

mehrfach belastet und erle-

Angehörigenschulung  
„Hilfe beim Helfen“

ben eine Krankheit, die vom 
Verlust gemeinsamer Erin-
nerungen und Erfahrungen 
geprägt ist. Darüber hinaus 

-
wältigt werden. Viele Fragen 
zu Krankheit, Verlauf und 
Umgang tauchen auf. Es ist 
deshalb wichtig für Angehö-
rige von Menschen mit De-
menz, sich über diese Fragen 
zu informieren.

In der Schulungsreihe 
für pflegende Angehöri-
ge werden  folgende The-
men  angesprochen, wie 
Wissenswertes über De-
menzerkrankungen und der  
Umgang mit dem Erkrank-
ten.

Die Teilnahme ist kosten-
los – maximal 15 Teilnehmer 
– bitte anmelden unter www.
treffpunkt-demenz-balve.de, 
treffpunkt-demenz@t-on-
line.de oder Telefon 02375-
204400.

Auch in diesem Jahr 
klingen wieder 
irische Töne durch 

das Felsgewölbe der Bal-
ver Höhle. Vom 1. bis zu 3. 
August präsentiert der Fest-
spielverein Balver Höhle e.V 
irische Musik und ein einzig-
artiges Ambiente im Balver 
Felsendom.

Viele bekannte Musiker 
aus der irischen Musikszenen 
beweisen auf der Bühne ihr 
Können. Mit dabei ist auch 
der Festspielchor mit Unter-
stützung von Sean Reeves. Er 

Irish Folk und kühles
Guiness in der Balver Höhle

ist es auch, der die drei Tage 
durch das Programm führt. 
„Irische Musik und dazu ein 
kühles Guiness in der wohl 
schönsten Konzertarena der 
Welt“, so lädt der Festspiel-
verein Balve zu Irish Folk in 
die Balver Höhle ein. Mit da-
bei sind in diesem Jahr Har-
mony Glenn, die Kilken-
ny-Band und The Lowland 
Paddies, um nur drei Grup-
pen zu nennen.

Karten gibt es wie immer ganz 
einfach Online unter www.fest-
spiele-balver-hoehle.de
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Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Frühstücksbuffet, mittwochs bis montags, 8:30 - 11:30 Uhr. 
Hausgemachte Torten, Kuchen und Waffeln, 

warme Küche und Tagesgerichte.
Direkt am Sorpe-Vorbecken. Infos und Reservierung: 

airnah-sorpesee.de

Die Beckumer Fußbal-
ler beschäftigen sich 
seit Monaten mit 

dem Bau des neuen Multi-
funktions-Sportheims auf 
dem Sportplatz „Zur Hin-
sel“. Bevor jedoch der erste 
Spatenstich für den Neu-
bau erfolgen kann, musste 
das alte Sportheim, das nach 
Auskunft von AH-Boss Ste-
fan Dunker 50 Jahre auf 
dem Buckel hat, dem Erdbo-
den gleich gemacht werden. 
 Um das neue Multifunk-
tions-Sportheim errichten 
zu können, muss der SuS 
Beckum tief in seine Kasse 
greifen, auch wenn er durch 
das Leader-sein-Projekt un-
terstützt wird. Etwa 60.000 
Euro wird der Verein zu-
mindest aufbringen müssen, 
um die Maßnahme, die ins-
gesamt 210.000 Euro kosten 
wird, durchführen zu können. 

Vor diesem Hintergrund 
sind die SuSler dabei, allen 
voran Altherren-Boss Stefan 
Dunker, Spenden zu generie-
ren. Da jeder Beckumer be-
reits auf irgendeine Art und 
Weise mit dem SuS und 
seiner Sportanlage auf der 
„Hinsel“ in Berührung oder 

hofft der Fußballverein, dass 
sich etliche Dorfbewohner 
dazu entschließen können, 

neuen Multifunktions-Sport-
heims beizutragen. 

„Als sozial engagierter 
Verein möchten wir uns ge-
meinschaftlich und sport-
lich noch breiter und ab-
wechslungsreicher für die 
Dorfbewohner und Bürger 
aufstellen. Im Multifunk-

Beckumer Fußballer
hoffen auf Spender für
Herkulesaufgabe

tions-Sportheim sollen ver-
schiedene Kurse für unter-
schiedliche Zielgruppen, 
Weiterbildungsveranstal-
tungen und gesellschaftliche 

Bewohner zusammenbrin-
gen, sportlich und gesund-
heitlich fördern und die Ge-
meinschaft stärken“, so das 
Credo des SuS Beckum.

Durch den Verkauf von 
symbolischen Bausteinen 
zum Preis von – Kleiner 
Baustein 25 Euro, Dachzie-
gel 100 Euro, Sparren 250 
Euro, Grundstein klein 500 
Euro, Grundstein groß 1920 
Euro sowie Stützpfeiler – 5 
Jahre lang monatlich 20 Euro 
– bietet der SuS-Vorstand al-
len Mitgliedern, Freunden 
und Förderern die Möglich-
keit, das für den Sportverein 
zukunftsweisende Projekt mit 
zu unterstützen. 

„Spenden für unseren Ver-
ein sind steuerlich voll ab-
setzbar. Jeder Steuerzahler, 
ob privat oder gewerblich, 

stellen wir natürlich eine 
Spendenquittung aus“, ver-
spricht Altherren-Boss Stefan 
Dunker und hofft, dass die 
Beckumer, aber auch alle an-
deren Bürger, dem SuS dabei 

stehende Herkulesaufgabe 
mit Bravour zu lösen. Das 
können die Spender auch, 
wenn sie über  die Crowdfun-
ding-Plattform „Viele schaf-
fen mehr“ aktiv werden.

Mehr Infos über die Aktion 
„Stein auf Stein

für unseren Verein“
unter www.sus-beckum.de 
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Veranstaltungen in Balve im August 2019        
31.8.2019, 10-18 Uhr, Balve, Tag der Balver Gewerbege-
biete im Brauckesiepen und Rötloh, Ortsteil Garbeck, Stadt-
marketing Balve

31.8.2019, 17.30 Uhr, Balve, Abrechnung vom Schützen-
fest, Balver Höhle, Schützenbruderschaft, St. Sebastian Balve

31.8.2019, 14-16 Uhr, Garbeck, ReparaturCafé und Tausch-
börse im alten Edeka-Markt, Dorfmitte, Hönnetal im Wandel

31.8.-1.9.2019, Volkringhausen, Abrechnung vom Schüt-
zenfest und Kinderschützenfest, Schützenhalle, Schützen-
bruderschaft St. Hubertus Volkringhauen

Alle Angaben ohne Gewähr

1.-3.8.2019, Balve, Irish Folk & Celtic Music Festival, Balver 
Höhle, Festspiele Balver Höhle

3.8.2019, 9 Uhr, Langenholthausen, Altpapiersammlung, 
Ortsteil Langenholthausen, MGV Eintracht Langenholthausen

3.-5.08.2019, Mellen, Schützenfest in Mellen, Schützenhalle, 
Schützenbruderschaft St. Hubertus Mellen

5.8.2019, 19.30 Uhr, Langenholthausen, Plattdeutscher 
Abend, Gasthof Habbel 

9.8.2019, 19 Uhr, Balve, Grillabend, Ortsteil Balve, Landfrau-
enverband 

10.8.2019, Balve, Küp-
pelchenfest der 3. Kp. am 
Baumberg, Schützenbruder-
schaft St. Sebastian Balve“

10.8.2019, Balve, German 
Kult Rock, Balver Höhle 

10.8.2019, Garbeck, Dorf-
turnier, Sportplatz am Hol-
loh, SG Balve/Garbeck

17.8.2019, 14 Uhr, Gar-
beck, Biergarten, Schüt-
zenhalle Garbeck, Fanclubs 
BVB und Bayern

18.8.2019, 10 Uhr, Balve, 
Wanderung: Langenberg 
mit Kartoffelfest, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV-
Abt. Balve

24.8.2019, Beckum, Altpa-
piersammlung, Ortsteil Be-
ckum, Freiwillige Feuerwehr 
Balve, Löschgruppe Beckum

24.8.2019, Eisborn, Fuß-
, Sport-

platz Mailinde, SuS Eisborn

25.8.2019, 10 Uhr, Balve, 
Wanderung: Klettersteig am 
Landschaftspark Nord, Treff-
punkt Parkplatz am Bahnhof, 
SGV-Abt. Balve

25.8.2019, 14-17.30 Uhr, 
Balve, Offene Führung 
durch die Luisenhütte 
Wocklum, Märkischer Kreis

27.8.2019, 9-13 Uhr, Balve, 
Kreidezeit im Museum, für 
Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Museum für Vor- und Früh-
geschichte in Wocklum, 
Stadt Balve

28.8.2019, 14.30 Uhr, Bal-
ve, Seniorenwanderung: 
Rund um die Oestertalsper-
re, Treffpunkt Parkplatz am 
Bahnhof, SGV-Abt. Balve
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Ihre
Medien-
beraterin
für den

Sonja Ruschepaul

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0176 56927951

Fax: 02375 89933

E-Mail: s.ruschepaul@gmx.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
Donnerstag,

5. Sept. 2019!
Redaktionsschluss: 

Freitag,
30. August 2019

Anzeigenschluss:
Freitag,

23. August 2019

HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

 Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

                            

„Viele kleine und 
m i t t e l s t ä n -
dische Unter-

nehmen in der Region ste-
hen bei der Digitalisierung 
noch ganz am Anfang“, so 
die Erfahrung der WKN Da-
tentechnik Geschäftsfüh-
rer Kai Gaberle, Dominik 
Habbel und Pascal Sorof. 
Passend zum 15. Jubiläum, 
das im Juli gefeiert wurde, 
besuchten Landrat Thomas 
Gemke und Jochen Schrö-
der von der Gesellschaft 
zur Wirtschafts- und Struk-
turförderung (GWS) das IT-
Dienstleistungsunternehmen 
WKN aus Balve. 

Es bietet kleinen und mit-
telständischen Unternehmen 
individuell angepasste be-
triebswirtschaftliche Soft-
warelösungen zur Steuerung 
und Verwaltung ihrer Ge-
schäftsprozesse in den Be-
reichen Finanzwesen, Per-
sonal, Warenwirtschaft und 
Vertrieb an. Weitere Aufga-
benbereiche sind IT-Sicher-
heit, IT-Infrastruktur, Doku-
mentenmanagementsysteme, 
IT-Support und Telekommu-
nikationsanlagen. 

„Unseren Kunden ist es 
wichtig, dass wir breit auf-
gestellt sind. Wir streben 

Landrat Thomas Gemke 
gratuliert WKN zum  
15-jährigen Jubiläum 

eine langfristige, partner-
schaftliche Zusammenarbeit 
an“, machte Gaberle deutlich 
und freute sich über die ste-
tig wachsende Nachfrage. Im 
Bereich Gebäudesicherheit 
unterstützt der Dienstleister 
seine Kunden bei der Objekt-
sicherung durch Gefahren-
meldeanlagen, Kameras und 
Zutrittskontrollsystemen. 
Besonders stolz ist das Ge-
schäftsführertrio auf die 

-
zeit zwölf Mitarbeiter und 
drei Azubis. „Wir haben gar 
nicht genug Wände, um alle 

haben wir es irgendwann ge-
lassen“, lacht Pascal Sorof 
und Dominik Habbel ergänzt: 
„Aktuell expandieren wir und 
haben weitere Stellen ausge-
schrieben für junge Fach-
leute, die für die IT brennen 
und neue Herausforderungen 
suchen.“ Als Dienstleis-
ter ist es wichtig, immer 
auf dem neuesten Stand 
der Entwicklung zu sein. 
„Für uns ist es gar nicht so 

die privaten IT-Dienstleister 
aufgestellt sind und für wel-

Lösungen anbieten können“, 
sagt Jochen Schröder. 
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Im Beisein ihrer Ver-
wandten und einigen 
Hönnestädtern ist an der 

Alten Balver Mädchenschu-
le –  heute Sebastianklause 
und im Besitz der Familie 
Paul Stüeken – die Enthül-
lung einer Gedenktafel zu 
Ehren von Elisabeth Bon-
gard vorgenommen worden. 
Diese ehrenvolle Aufgabe 
übernahm Adriana Alfonso 
(Foto), die ebenso wie Dr. 
Würtele angereist war. 

Elisabeth Bongard ist 1849 
in Mellen geboren und ging 
fünf Jahre in die Balver 
Mädchenschule. Nach Aus-
bildung und Tätigkeit als 
Lehrerin in verschiedenen 
Orten in Deutschlands wan-

Feierliche Enthüllung der Elisabeth-Bongard-Gedenktafel

derte sie 1884 nach Chi-
le aus, wo sie maßgeblich 
die chilenische Bildungsre-
form mitgestaltete und schon 
zu Lebzeiten ihres allein in 
Chile 42 Jahre währenden 
pädagogischen Wirkens 

hohe Anerkennung erwarb.  
Die Heimwacht Balve erin-
nerte gemeinsam mit Adri-
ana Alfonso, einer Absol-
ventin der „Escuela Normal 
Isabel Bongard“ und dem 
Präsidenten des Lateina-

merika-Forums Berlin, Dr. 
Werner Würtele, an diese au-
ßergewöhnliche Frau mit ei-
ner Gedenktafel. Eine kleine 
Delegation ehemaliger Leh-
rerinnen aus Chile, Famili-
enangehörige, Vertreter der 
Heimwacht mit dem Vorsit-
zenden Peter Glasmacher an 
der Spitze, sowie interessier-
te Bürger wohnten der Ent-
hüllung bei. Unter den Inte-
ressierten war auch Miriam 
Severin, Lehrerin in Santia-
go de Chile, und derzeit auf 
Heimaturlaub in Balve. Im 
Anschluss an die Enthüllung 
ließ sie sich durch einen Vor-
trag in der Städtischen Bü-
cherei über Elisabeth Bon-
gard informieren. 

Der KC Komafackel 
aus Langenholthau-
sen, Ausrichter der 

diesjährigen Kegelstadtmeis-
terschaft, ist auf der Suche 
nach einem Nachfolger und 
lädt daher alle Balver Ke-
gelclubs am Samstag, 10. 
August, um 16 Uhr ins Re-
staurant Haus Padberg zu ei-
ner Versammlung ein, auf 
der über den neuen Ausrich-

Stadtmeisterschaft 2020: 

Versammlung der Kegelclubs
ter entschieden werden soll.          
Zudem soll eine Diskussi-
on in Gang gebracht wer-
den, welche Schritte nötig 
sind, um das Fortbestehen 
der Stadtmeisterschaft in 
den nächsten Jahren zu si-
chern und wie auch bisherige 
Nichtkeggler für diesen faszi-
nierenden und generationen-
übergreifenden Sport begeis-
tert werden können.

Hierzu der KC Komafackel: 
„Wir sind stolz darauf, dass 
wir im Zusammenhang mit 
unserem 10-jährigen Clubju-
biläum die Kegelstadtmeister-
schaft 2019 ausrichten durf-
ten. Die 40 teilnehmenden 
Kegelclubs haben wieder ein-
mal eindrucksvoll gezeigt hat, 
welchen Stellenwert der Ke-
gelsport in Balve hat und wir 
hoffen, dass diese Traditions-

veranstaltung noch viele Jahre 
besteht. Die Ausrichtung war 
zwar mit Arbeit verbunden, 
hat uns aber vor allem große 
Freude und Spaß bereitet. 
Auch wir als Kegelclub sind 
dadurch enger zusammenge-
rückt. Selbstverständlich bie-
ten wir dem nächsten Aus-
richter jede erdenkliche Hilfe 
an. Wenn vorab Fragen beste-
hen oder es Interessenten gibt, 
die am 10. August keine Zeit 
zur Teilnahme haben, sprecht 
uns bitte einfach an“, so der 
KC Komafackel.

Die Eisenbahnfreunde 
Hönnetal weisen 
darauf hin, dass in 

den Sommerschulferien kei-
ne Züge zwischen Binolen 
und Neuenrade fahren. Kon-
kret betrifft das noch den 
Zeitraum bis Sonntag, 11. 
August. Grund dafür sind 
Baumaßnahmen in den Bahn-
höfen Balve und Neuenra-

Züge durch Busse ersetzt
de. Diese Bahnhöfe erhalten 
neue Bahnsteige, die dann 
eine Höhe von 76 cm bekom-
men und einen barrierefrei-
en Zugang zu den Zügen der 
Hönnetalbahn ermöglichen. 
Auch die Beleuchtungsanla-
ge und die Ausstattung wird 
auf den neuesten Stand ge-
bracht. Zwischen Binolen 
und Fröndenberg verkehren 

die Züge der Hönnetalbahn 
während der Bauarbeiten ge-
mäß Fahrplan. Im Abschnitt 
von Binolen nach Neuenra-
de wird ein Schienenersatz-
verkehr eingerichtet. Bitte 
beachten: Die Busse fahren 
bis zu 9 Minuten früher oder 
später ab. In Binolen besteht 
dann Anschluss an und von 
den Zügen der Hönnetalbahn.

Die Haltestellen der Busse 
sind nicht immer direkt an 

den jeweiligen Bahnhöfen. 
Fahrräder können in den 
Bussen leider nur sehr ein-
geschränkt mitgenommen 
werden.

Auf der Fahrplan-App der 
Deutschen Bahn sind die Än-
derungen während der Bau-
zeit in den Fahrplänen be-
rücksichtigt.

Nähere Infos gibt es unter 
https://bauprojekte.deutsche-
bahn.com
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 12. 08. 2019
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  26. 08. 2019

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 13. 08. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 27. 08. 2019

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 14. 08. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 28. 08. 2019

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 15. 08. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 29. 08. 2019
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 16. 08. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  30. 08. 2019

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 05. 08. 2019
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 19. 08. 2019

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 06. 08. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 20. 08. 2019

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 07. 08. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 21. 08. 2019

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 08. 08. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 22. 08. 2019
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 09. 08. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 23. 08. 2019

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2019!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 2. August 2019
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09.00 bis 09.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 14.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstof-
fe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des angelieferten Stof-
fes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest ver-
schlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  12. 08. 2019
Revier 317  Dienstag 13. 08. 2019
Revier 318  Mittwoch 14. 08. 2019
Revier 319  Donnerstag 15. 08. 2019
Revier 320  Freitag 16. 08. 2019

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 16. März 2019 16. Nov. 2019  9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 03. April 2019 23. Oktober 2019 16 bis 18 Uhr

Die CDU-Fraktion 
wird eine Korrektur 
erfahren. Auf An-

frage unserer Zeitung teilte 
uns Fraktions-Chef Alexan-
der Schulte mit, dass Marc 
Camminady den Stadtrat 
verlassen wird, und zwar aus 
persönlichen Gründen. „Wir 
bedauern es sehr, dass er zu-
künftig nicht mehr Mitglied 
unserer Fraktion ist“, sagt 
Schulte, der jedoch großes 
Verständnis für die Entschei-
dung von Camminady hat.

„Marc zieht mit seiner 
Familie nach Menden. Da-
durch ist Balve nicht mehr 

Marc Camminady verlässt die CDU-Fraktion
sein Lebensmittelpunkt“, so 
der Fraktions-Chef, der nur 
zu genau weiß, dass die Rats-
mitglieder in Balve wohnen 
müssen, um ihr Mandat aus-
üben zu dürfen. 

Nachdem der junge CDU-
Ratsherr Bürgermeister Hu-
bertus Mühling offiziell 
mitgeteilt hat, dass er sein 
Mandat zurück geben möch-
te, ist der CDU-Stadtverband 
Balve unter Federführung des 
Vorsitzenden Hubert Sauer 
aktiv geworden. 

Das Ergebnis nach dem 
Blick auf die CDU-Reser-
veliste sieht so aus: Hubert 

Flöper aus Garbeck, lang-
jähriges CDU-Mitglied und 
mit großer politischer Erfah-
rung ausgestattet, feiert im 
September ein Comeback im 
Rat der Stadt Balve. Denn er 
steht auf der Reserveliste vor 
Julia Jost (Beckum) und Mar-
tin Gruschka (Balve). 

„Wir haben mit Hubert 
Flöper gesprochen und freu-
en uns riesig, dass er sich 
sofort bereit erklärt hat, bis 
zum Ende der Legislaturpe-
riode im nächsten Jahr Rats-
mitglied zu werden“, sagt 
CDU-Fraktions-Vorsitzen-
der Schulte.

Jetzt anmelden für 

Balve. 
sind am 29. September 2019  um 
10 Uhr zu einem Festgottesdienst 
in die Evangelische Kirche Balve 
eingeladen. Die schriftlichen Ein-
ladungen erfolgen nach der Balver 

-
fen auch Jubilare dazu kommen, die 

wurden. Herzlich willkommen sind 
auch diejenigen, die bisher noch 
keine Möglichkeit hatten ihre Sil-

Sie sich bitte im Gemeindebüro te-
lefonisch unter: 02375 5579 oder 
per Mail unter: ev.kirche.balve@t-
online.de bis zum 3. August 2019. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 

Verweilen einlädt. 




